
gut aufnahmefähig. Dienstleiter 
stehen zur Verfügung. Aktuell liegt 
der Preis für das Fichten Leitsorti-
ment in einer Bandbreite von 123 
bis 129 Euro pro Festmeter netto 
frei Forststraße, wobei der Holz-
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Erzeugerpreise Stmk
13. bis 19. November 

inkl. eventueller Zu- und Abschläge
Klasse Ø-Preis Vorw.
S 1,91 +0,01
E 1,82 +0,03
U 1,71 +0,11
Ø S-P 1,88 +0,02 
Zuchten 0,92 +0,02

Notierungen international
je kg; Q: Agrarzeitung, VEZG, Schweine-Net Kurs  Vorw.
Dt.Internet-Schweinebörse, 7.11. 1,72 +0,02 
Dt.VEZG Schweinepreis 20.–26.11. 1,60 – 0,10
VEZG Ferkelpreis, Stk., 24.–30.11. 40,00 – 4,00
Schweine E, Bayern, Wo.45 Ø 1,75 ±0,00

Notierungen Styriabrid
Basispreise lt. Preismasken in kg Kurs Vorw.
Schweinehälften, 20. – 26.11. 1,54 – 0,10
Zuchtsauen, 20. – 26.11. 0,82 – 0,05
ST-Ferkelstückpr. 31kg, 24. – 30.11. 74,30 – 3,75

Das Vorweihnachtsgeschäft ließ in der abgelaufenen Notierungswoche Impulse ver-
missen. Das gesunkene Preisniveau sollte aber nun eine gewisse Basis bilden.

Alle Preise ohne Umsatzsteuerangabe 
verstehen sich als Nettobeträge.

Steigende Preise bei Sägerundholz

in Euro je Kilogramm� Grafik: LK

Ferkelnotierung ST-Basispreis

1. bis 52. Woche

Die Preise für das Fichten – 
Sägerundholz erleben seit 
gut einem halben Jahr ei-

nen stetigen Anstieg. Betrachtet 
man jedoch die geopolitische Si-
tuation, zeigt sich, dass auch die 
österreichische Wirtschaft mit den 
gestiegenen Kosten, vor allem für 
Energie und Personal zu kämpfen 
hat. Die Konjunktur in Österreich 
verläuft derzeit sehr flach, die hohe 
Inflation bremst den Konsum. 
Im Wald laufen die geplanten Nut-
zungen jahreszeitlich bedingt wie-
der verstärkt an. Hemmnisse stel-
len jedoch - die an den Erntekosten 
gemessenen - zu niedrigen Indus-
trie- und Energieholzpreise dar. 
Die Umsetzung der europäischen 
Entwaldungsverordnung, sofern 
diese doch nicht verschoben bzw. 

überarbeitet wird, mit 30. Dezem-
ber 2025 lässt überdies rückläufige 
Rundholzmengen erwarten. Aus 
den steirischen Wäldern erfolgt die 
Rundholzabfrachtung derzeit sehr 
rasch. Die Sägeindustrie ist sehr 

hunger der Sägeindustrie weiter 
sehr hoch ist. Die Nachfrage der 
Industrieholzsortimente ist leicht 
ansteigend. Höchst notwendige 
Preiserhöhungen haben sich in 
diesen Sortimenten noch nicht um-
setzen lassen. Der weitere Ausblick 
auf die Marktentwicklung in den 
nächsten Monaten bleibt äußerst 
spannend. 
Zu Beginn der Laubholzsaison sind 
vor allem die Eiche, aber auch 
die Esche, in allen Qualitäten leb-
haft nachgefragt. Das Preisniveau 
entspricht bei guten Qualitäten 
ungefähr jenem des Vorjahres. Bei 
anderen Baumarten beschränkt 
sich die Nachfrage meist auf gute 
Qualitäten. Im Jänner finden wie-
der die Lauwertholzsubmissionen 
in Nieder- und Oberösterreich statt. 
Die Ernte bzw. Ausformung poten-
zieller Submissionsbäume sollte 
vorab mit dem Waldhelfer oder 
Forstberater abgeklärt werden.
Temperaturbedingt kommt der 
Energieholzmarkt langsam etwas 
in Schwung und die Lager bei den 
Heizwerken bauen sich ab. Man-
cherorts ist eine steigende Nach-
frage auch außerhalb bestehender 
Verträge zu beobachten. Die Preise 
wurden regional leicht angehoben. 
Der Absatz minderer Qualitäten 
bleibt jedoch schwierig. Trockenes 
Scheitholz wird der Jahreszeit ent-
sprechend nachgefragt, die Preise 
sind stabil.
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EU-Erzeugerpreise
Kl.E, je 100 kg; Q: EK Wo.46 Vorw.
EU 172,74 +1,11
Österreich 185,89 +0,05
Deutschland 179,65 – 0,07
Niederlande 131,47 – 3,90 
Dänemark 176,23 +16,72

Märkte
28. November bis 27. Dezember

Zuchtrinder
2.12. St. Donat, 11 Uhr
4.12. Greinbach, 10.45 Uhr

Nutzrinder/Kälber
2.12. Traboch, 11 Uhr
9.12. Greinbach, 11 Uhr

16.12. Traboch, 11 Uhr
23.12. Greinbach, 11 Uhr

Steiermark: Entwicklung der Fi/Ta-Rundholzpreise
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Grafik, Q: LKin Euro je fm netto, frei Forststraße

Agrarpreisindex
2020=100, Q: Stat.Austria, *vorl. Werte

            Einn. mit     
             öff. Geld

Aus
gaben

Einn. % 
z.VJ

2021 110,8 106,4 + 10,8
2022 134,5 125,7 + 21,4

2023

1. Quar. 133,6 131,9 +14,6
2. Quar. 134,8 128,4 +5,31
3. Quar. 130,9 126,7 – 8,53
4. Quar. 129,5 126,0 – 10,9

2023 132,0 128,2 – 1,86

2024

1. Quar. 129,1 126,5 – 3,37
2. Quar. 132,5 126,4 – 1,71
3. Quar. 131,3 126,0 +0,31
4. Quar. 132,9 126,2 +2,63

2024 131,5 126,3 – 0,38

2025*
1. Quar. 134,0 128,5 +3,80
2. Quar. 141,6 129,8 +6,87
3. Quar. 137,5 129,2 +4,72

Energiepreise
                                              25.11. Vorw.
Erdöl-Brent, US-$ je bbl 62,60 –1,33
Diesel, günst. steirische 
Tankstelle, E-Control 1,490 +0,02

Diesel ICE London,  
US-$, Kontr. Nov. 703,25 –35,25

Wechselkurs
Q: agrarzeitung.de 25.11. Vorw.
Euro / US-$ 1,152 –0,007

Klaus Friedl, Holzmarkt-
experte LK Steiermark

„Die Rahmenbedin-
gungen am Holzmarkt 
forcieren die Verlage-
rung der Holzernte in 
stärkere Bestände.“
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SCHLACHTRINDERMARKT: Schlachtkuhnotierung gleichbleibend 

Steirische Erzeugerpreise
 inkl. Zu-/Abschläge, Nov. auflaufend bis KW 47 

im Vergleich zum Vormonatsdurchschnitt
 Ø-Preis Stiere Kühe Kalbinnen 
E –  – –
U 7,05 5,89 7,15
R 7,00 5,54 6,87
O 6,75 5,02 6,03
Summe E-P 7,00 5,26 6,95
Tendenz – 0,01 – 0,49 – 0,04

Notierung Spezialprogramme
Kategorie/Gew. Not.
ALMO R3 (335/440),  bis 36 M.
ALMO Kalbin R3 (310/420), bis 30 M.

7,44
7,34

Styriabeef, JN-Proj.,R2/3, ab 200 kg kalt 7,64
Murbodner-Ochse EUR2/3/4 7,35

Notierung Rind Steiermark
24. bis 30.11., exklusive qualitätsbedingter Zu- und  

Abschläge, Qualitätskl. R, Fettkl. 2/3, je kg

Kategorie/Gew. kalt von/bis
Stiere (310/470) 6,99/7,03
Ochsen (300/441) 6,99/7,03
Kühe (300/420) 4,91/5,17
Kalbin (270/400) R3/4 bis 24M 6,65
Programmkalbin (245/323) 6,99
Schlachtkälber (88/110) 9,70
Infos unter: 0316/421877, 03572/44353

Kälber lebendSchlachtkühe

in Euro je Kilogramm, Durchschnitt aller Klassen, inkl. Zu- und Abschläge� Grafik: LK

Zuschläge Rind Steiermark (in Cent)

AMA: Stier bis 20 M. 17
Ochse bis 30 M. 20; Kalbin bis 24 M. 33
Bio: Ochse <30 M. (Kl.2,3,4) 27; Kuh 
(Kl.1-5) 45; Kalbin <36 M. (Kl.2,3,4) 59
M oGT: Kuh: M+ 15, M++ 20,  
MGTF+ 35     

Die Schlachtkuhnotierung erfängt sich in dieser Woche und bleibt stabil. Dagegen 
zeigen sich die Notierungen für männliche Schlachtrinder überraschend fester.

Erzeugerpreise Lebendrinder
17. bis 23.11., inkl. Vermarktungsgebühren

Kategorie Ø-Gew. Ø-Preis Tend.
Kühe 748,00 2,66 – 0,04
Kalbinnen 430,50 3,55 – 0,35
Einsteller 315,00 4,68 +0,21
Stierkälber 107,50 7,20 – 0,08
Kuhkälber 105,50 5,40 – 0,24
Kälber ges. 106,50 6,84 – 0,12
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2023 2024 2025 aufl. bis KW 47

Lämmer Weizer Schafbauern 
Erzeuger-Preisbasis für Schlachtkörper 18 – 25 kg 
warm, o. Innereien, je kg inkl. Ust. ohne Zuschläge

Klasse E2 7,80 Klasse E3 7,12
Klasse U2 7,57 Klasse U3 6,89
Klasse R2 7,23 Klasse R3 6,55
Klasse O2 6,44 Klasse O3 6,10
ZS AMA GS 0,56 ZS Bio-Austria 0,68

Wöchentlicher Spotpreis Milch Italien - Lodi
                    Quelle, Grafik: EU-Kommission  - Milk Market Observatory

Lämmer
Qualitätslämmer, lebend, je kg inkl. Ust.

Qualitätsklasse I 4,10 – 4,50
Qualitätsklasse II 3,80 – 4,05
Qualitätsklasse III 3,20 – 3,75
Qualitätsklasse IV 2,80 – 3,15
Altschafe und Widder 0,40 – 1,20

Nutzrindermarkt Greinbach: Stierkälberpreise weiter rückläufig
25. November verkauft Ø-Gewicht Ø-Preis Tend. 2 Wo

Stierkälber bis 80 kg 24 73,54 7,19 +0,39
Stierkälber 81 bis 100 kg 86 90,73 7,19 – 0,23
Stierkälber 101 bis 120 kg 88 109,64 6,57 – 1,02
Stierkälber 121 bis 140 kg 41 129,17 6,49 – 1,29
Stierkälber über 141 kg 29 164,10 5,48 – 1,07
Summe Stierkälber 268 109,22 6,58 - 0,76
Kuhkälber bis 80 kg 18 71,83 5,92 +2,00
Kuhkälber 81 bis 100 kg 30 91,10 7,03 +1,61
Kuhkälber 101 bis 120 kg 19 111,32 6,47 +0,52
Kuhkälber 121 bis 140 kg 10 130,70 5,64 +0,08
Kuhkälber über 141 kg 18 173,89 5,93 +0,38
Summe Kuhkälber 95 111,35 6,28 + 0,99
Kühe nicht trächtig 56 770,27 2,70 – 0,04
Kalbinnen bis 12 Monate 8 272,62 4,38 +0,24
Kalbinnen über 12 Monate 7 709,57 3,45 +0,07
Beim Greinbacher Markt am 25. November wurden 438 Sück Nutzrinder vermark-
tet. Die Kuhkälberpreise haben sich nach dem letzten Rücksetzer wieder erfangen.

Rundholzpreise
frei Straße, Oktober

Fichte ABC, 2a+ FMO oder FOO

Oststeiermark 123 – 126
Weststeiermark 123 – 126
Mur/Mürztal 124 – 126
Oberes Murtal 124 – 126
Ennstal u. Salzkammergut 125 – 129
Braunbloche, Cx, 2a+ 93 – 98
Schwachbloche, 1b 103 – 106
Zerspaner, 1a 58 – 70
Langholz, ABC 128 – 134

Sonstiges Nadelholz ABC 2a+

Lärche 132 – 156
Kiefer 88 –   92

Industrieholz, FMM

Fi/Ta-Schleifholz 42 – 45
Fi/Ta-Faserholz 36 – 40

Milchkennzahlen international
Q: EK, IFE, LTO                                  Kurs Vorper.
Spotmilch Italien, 16.11. 45,8 47,5
Kieler Börsenmilchwert 
Frontmonat,Dez,24.11. 33,2 35,6

Butter EEX Leipzig, €/t, 
Dez., 24.11. 4681 5113

Internat. GDT-Auktions- 
preis-Index, 18.11. -3,00% -2,40%

Getreideerzeugerpreise Stmk
erhoben frei Erfassungslager Großhandel, je t, KW 48

Futtergerste, ab HL 62, E'25 175 – 180
Futterweizen, ab HL 78, E'25 185 – 190
Mahlweizen, ab HL 78;12,5 P, E'25 205 – 210
Körnermais, interv.fähig, E'25 175 – 180 
Sojabohne, Speisequal., E'25 375 – 380

Futtermittelpreise Steiermark
Erhobene Detailhandelspreise beim steir. Landes

produktenhandel je t lose (Basis 5 t), ab Lager, KW 48

Sojaschrot 44% lose 415 – 420
Sojaschrot 44% lose, o.GT 510 – 515
Sojaschrot 48% lose 425 – 430 
Sojaschrot 48% lose, o.GT 520 – 525 
Rapsschrot 35% lose 265 – 270

Steirischer Honig
Erhobene Preise inkl. Ust.

Waldhonig
ab Hof  

1000 g
500 g
250 g

13,0 – 18,0
7,00 – 9,50
5,00 – 6,50

Blütenhonig
ab Hof  

1000 g
500 g
250 g

13,0 – 18,0
7,00 – 9,50
5,00 – 6,50

Bio-Blüten-/Waldhonig je kg plus 1,00

Steirisches Kürbiskern(öl)
Unverbindl. erhobene Preise ab Hof brutto

Kernöl g.g.A. 1/2 Liter 11,0–14,0
Kernöl g.g.A. 1 Liter 20,0–26,0
Unverb. Preise f. Kürbiskerne je kg inkl. 13% MwSt.

Kürbisk. g.g.A. Vertragsanbau 3,40–3,70
Bio-Kürbisk. g.g.A. Vertragsanbau 5,10–5,30
Kürbiskerne g.g.A. freier Markt ab  3,50

Steirischer Kren g.g.A.
Erzeugerpreise je kg netto

Kren, Basispreis ab Feld,  
A-Ware 2,52

Steirisches Gemüse
LK-Preiseinschätzung an GH je kg netto, KW 48/25

Chinakohl, in Kisten 0,48 – 0,58
Vogerlsalat 6,00 – 6,50

Pelletspreise
Bezug von 6 t bzw. 5 t Schweiz, in Euro je t brutto, 
Landesdurchschnitt, Frachtparitäten siehe Quellen

aktueller Kurs Vormonat
Steiermark 1) 5.11. 355,54 332,85
Österreich 2) 11.11. 344,90 345,00
Deutschland 3) Nov. 392,62 366,25
Bayern 3) Nov. 395,15 367,90
Schweiz, 4) 10.11. 500,11 471,47
Quellen: 1) AK Stmk, 2) heizpellets24.at, 3) DEPI.de 4) pelletpreis.ch


